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Genießen Sie die Landschaft auf dem Rad oder 
zu Fuß bei netten Unterhaltungen.  Die S-VKZ-
Tour ist ein Angebot für die ganze Familie. 
Es geht nicht um Zeiten und Platzierungen. 
Folgen Sie einfach den ausgeschilderten Routen 
und Sie kommen sicher am Ziel in Vaihingen
an. Polizei, Rotes Kreuz und weitere Helferinnen  
und Helfer sind für Sie im Einsatz.

Start
10 Uhr am Hochdorf/Enz Parkplatz ErlebnisPark

Ziel
Sportplatz des TSV Hochdorf/Enz

Radlerstrecke

Rund 31 Kilometer (siehe Plan). 
Tourplanung: RSV Vaihingen. Ensinger-Station ist vorhan-
den. Die Strecke ist ausgeschildert und wird durch Polizei, 
WAO Sicherheitsdienst und DRK gesichert.

Pannenservice
Zweirad-Fischer, Vaihingen. Natürlich ist der Besenwagen 
dabei. Radler fahren bitte mit Helm. Teilnahme auf eigene 
Gefahr. Die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung sind 
unbedingt zu beachten. Kinder unter 14 Jahren nur in 
Begleitung Erwachsener.

Wanderstrecke
Rund 10 Kilometer, Getränkestation vorhanden. Betreuung 
durch die Enzweihinger Ortsgruppe des Schwäbischen
Albvereins. Die Wander strecke wird wieder ausgeschildert. 
Teilnahme auf eigene Gefahr.

Tour-Hocketse
Bewirtung durch Hochdorfer Vereine.

Große Tombola
Jede Startkarte dient als Los. 

Startkarten
Bereits abgestempelte Startkarten erhalten Sie bei der 
Vaihinger Kreiszeitung, Marktplatz 15. Am Tour-Tag ab 
9.00 Uhr am Startplatz in Hochdorf, Parkplatz ErlebnisPark.

Startpreis
1,– Euro (eine Versicherung ist eingeschlossen).

Start: 10 Uhr am Parkplatz ErlebnisPark Hochdorf/Enz   l Ziel: Sportplatz des TSVHochdorf/Enz 

Die Vaihinger Kreiszeitung und die Kreissparkasse 
Ludwigsburg laden herzlich ein

zur großen Sommerveranstaltung für Radler und Wanderer!

SAMSTAG
16.8.2025

Wander-
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Radstrecke: 
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Das Einwohnermeldeamt Eberdingen hat vom
31.07.2025 bis 20.08.2025

geschlossen.
Vertretung ist die Verwaltungsstelle Hochdorf zu folgenden Zei-
ten: Mo 8.30 Uhr - 11.30 Uhr und 15.30 Uhr - 18.00 Uhr, 
Di + Do + Fr 8.30 - 11.30 Uhr

Grundsteuer
Zahlungstermin 15.08.2025 für die 3. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer

Grundsteuer-Rate
Zum 15.08.2025 wird die 3. Rate der Grundsteuer zur Zahlung 
fällig. Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den im zuletzt er-
gangenen Grundsteuerbescheid genannten Betrag, unter Anga-
be des Buchungszeichens, pünktlich an die Gemeindekasse 
zu überweisen. Sofern eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
wird die Grundsteuerrate zum 15.08.2025 abgebucht.

Gewerbesteuer-Vorauszahlungsrate
Zum 15.08.2025 wird die 3. Vorauszahlungsrate der Gewerbe-
steuer zur Zahlung fällig.
Sofern eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, wird der Betrag 
zum 15.08.2025 abgebucht.
Die fällig werdende Vorauszahlungsrate entnehmen Sie bitte 
Ihrem zuletzt ergangenen Gewerbesteuerbescheid.
Bitte geben Sie auch hier bei der Überweisung das Buchungs-
zeichen an.
Bürgermeisteramt
Kämmerei- und Personalamt –Steueramt-
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É Folge uns auf Instagram, um immer auf dem neuesten Stand zu sein!

@gemeinde_eberdingen

 

 

 

Neuverpachtung der Jagd ab dem 01.04.2026 

- Freihändige Vergabe - 

 

Aufgrund der Bestimmungen des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (JWMG) und der 
Satzung der Jagdgenossenschaft Eberdingen stehen folgende Jagdbögen zur Verpachtung: 

 Eberdingen 
 Nussdorf-Süd 
 Nussdorf- Nord 
 Hochdorf (incl. Eigenjagdbezirk Schweppenburg) 

 

Die Pachtbedingungen, Pachtvoraussetzungen, Informationen zu den 
Jagdbögen und die Bewerbungsunterlagen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.eberdingen.de (Rubrik Leben) 

 

Die Bewerbungen können bis spätestens 31.08.2025 (Ausschlussfrist) an 
buergermeisteramt@eberdingen.de oder per Post an Gemeinde Eberdingen, z.H. Sabine 
Bopp, Stuttgarter Straße 34, 71735 Eberdingen versendet werden. 

Es können nur Bewerbungen berücksichtigt werden, denen alle Unterlagen beigefügt wurden. 

Für weitere Auskünfte zu den Pachtbedingungen und den Vergaberichtlinien steht Ihnen 
Sabine Bopp, sabine.bopp@eberdingen.de, 07042/799-317 gerne zur Verfügung. 
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Die Pachtbedingungen, Pachtvoraussetzun-
gen, Informationen zu den Jagdbögen und die 
Bewerbungsunterlagen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.eberdingen.de (Rubrik Le-
ben)
Die Bewerbungen können bis spätestens 
31.08.2025 (Ausschlussfrist) an buergermeisteramt@eberdingen.
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Es können nur Bewerbungen berücksichtigt werden, denen alle 
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Gemeinde Eberdingen
Kämmerei- und Personalamt

Stellenangebote

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen hat zum 1. Juli 2022 ein Online-Be-
werberportal eingeführt. Ab sofort können Bewerbungen nur 
noch über das Bewerberportal auf unserer Gemeindehomepage 
www.eberdingen.de/bewerberportal eingereicht werden.
Kämmerei und Personalamt

Wir suchen:
•	 mehrere Erzieher (m/w/d) oder sonstige Fachkräfte 

nach § 7 KitaG (m/w/d)
•	 einen Wassermeister (m/w/d)

Für nähere Informationen scannen Sie den QR-
Code oder besuchen Sie unsere Gemeinde-
homepage www.eberdingen.de.

Bürgerinformationen

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag 08:30 – 11:30 Uhr
Montagnachmittag 15:30 – 18:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung.
Die Verwaltungsaußenstelle Nussdorf ist dienstags und donners-
tags geschlossen.
Die Verwaltungsaußenstelle Hochdorf ist mittwochs geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe Be-
sprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau Ulrike Braun, 
unter Tel. 07042 7990. Sie erhalten einen schnellstmöglichen Be-
sprechungstermin.



MITTEILUNGSBLATT EBERDINGEN 3Woche 32
Donnerstag, 07. August 2025

Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Mittwoch bis Sonntag inkl. Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Das Museum ist montags und dienstags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Besuch der Büchereien
Eberdingen
montags	 15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags	 16:00 - 19:00 Uhr
Hochdorf/Enz
montags	 15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags	 11:00 - 12:00 Uhr
	 15:00 - 18:00 Uhr
Nussdorf
dienstags	 15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs	 11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags	 16:00 - 18:00 Uhr

Müllabfuhr

Freitag, 08.08.	Glas (E + Hdf + Ndf)
Dienstag, 12.08. Biotonne (E + Hdf + Ndf)
Dienstag, 12.08. Gelbe Tonne (E)

26.576 km für Eberdingen
Eine beachtliche Teamleistung von 26.576 km haben die 96 Radeln-
den und 7 Teams erbracht. Das ist großartig. Die Initiative STADT-
RADELN 2025, welche im Landkreis Ludwigsburg für den Zeitraum 
1. Juli bis 21. Juli festgelegt war, ist damit zu Ende gegangen.

 
Piktogramm vom STADTRADELN auf den Straßen der Gemeinde
� Plakat: Piktogramm STADTRADELN, Werner Laier

In Eberdingen war STADTRADELN wieder mit verschiedenen Fahr-
rad-Veranstaltungen verknüpft. Vom Sicherheitstraining vor der ers-
ten gemeinsamen Ausfahrt mit Bürgermeister Carsten Willing und 
einem Eis danach, über Plattfuß-Reparatur, Neues probieren, Rad-
lertreff und Rennrad-Ausfahrt gab es zahlreiche Angebote.
Der Radlertreff wird auf Wunsch der Teilnehmenden jeden Dienstag 
einer ungeraden Woche um 17:30 Uhr fortgesetzt. Treffpunkt: Rat-

haus Eberdingen. Egal ob mit E-Bike oder BIO-Bike schließen Sie 
sich gerne an.
Die Initiierenden der Kolibri-AG und Lokalen Agenda, die gemein-
sam mit der Gemeinde Eberdingen das STADTRADELN 2025 
durchgeführt haben, bedanken sich ganz herzlich bei allen Unter-
stützenden und Teilnehmenden dieser Initiative.
Wir hoffen, dass auch alle, die durch das STADTRADELN das Fahr-
rad neu für sich entdeckten, in Zukunft viel Freude haben.
Unter kolibri_ag@posteo.de können gerne Anregungen für 
nächstes Jahr eingebracht werden. Bis dahin wünschen wir Ihnen 
viele unfallfreie Kilometer.
Werner Laier, Klimapate

Kindergärten

Kindergarten Waldzwerge

Sommerfest mit der Feuerwehr
Am Freitag, 18. Juli 2025, feierte die Kita Waldzwerge ihr alljährliches 
Sommerfest bei strahlendem Sonnenschein und mit zahlreichen 
kleinen und großen Gästen. Ein besonderes Highlight in diesem Jahr 
war der Besuch der Hochdorfer Jugendfeuerwehr mit ihrem beein-
druckenden Löschfahrzeug.
Schon zu Beginn erhielten alle Kinder kleine Feuerwehrabzeichen, 
die sie sich stolz auf die Kleidung kleben durften. Mit großer Be-
geisterung stürzten sich die Kinder anschließend ins Feuerwehr-
Abenteuer: Beim Zielen mit Wasserballons auf „Feuerdosen“ war 
Geschicklichkeit gefragt, und wer besonders mutig war, kletterte 
mit dem Feuerwehrschlauch (Poolnudel) durch zwei „brennende“ 
Kartonhäuser, natürlich unter großem Jubel der Zuschauer. Das gro-
ße Feuerwehrauto war ein absoluter Publikumsmagnet: Die Kinder 
bestaunten das Innere des Fahrzeugs, erfuhren Spannendes über 
die Ausrüstung und durften sogar selbst mit dem schweren Wasser-
schlauch spritzen.
Zwischendurch wurde gemeinsam gegrillt. Das reichhaltige Buffet, 
zu dem viele Familien etwas beigetragen hatten, ließ keine Wünsche 
offen.
Ein herzlicher Dank geht an Herrn Wolf und die Feuerwehr Hochdorf 
für ihren großartigen Einsatz und die gelungene Attraktion, die das 
Fest so besonders gemacht hat. Auch der Einsatz einiger Väter, un-
sere Matschküche zu reparieren, ist zu erwähnen. Als Anerkennung 
dafür überreichte die Kita Geschenkkörbe der Bäckerei Schmid aus 
Lienzingen an die Väter.
Das Sommerfest war ein voller Erfolg, mit vielen lachenden Gesich-
tern, leuchtenden Kinderaugen und unvergesslichen Erlebnissen. 
Ein Tag, der allen noch lange in schöner Erinnerung bleiben wird.
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� Fotos: Waldzwerge-Team

Waldkindergarten 
Eberdingen-Nussdorf

Der Juli bei den Zauberwaldwichteln
Im Juli konnten wir gleich 3 neue Zauberwaldwichtelkinder bei uns 
in der Gruppe begrüßen. Wir freuen uns sehr, dass unsere Gruppe 
immer größer wird.
Anfang Juli waren gleich 2 ganz besondere Aktionen. Unsere großen 
Zauberwaldwichtel durften an einer Führung durchs Keltenmuseum 
teilnehmen und anschließend Bernstein schleifen sowie daraus 
eigene Bernsteinketten herstellen. Die jüngeren Zauberwaldwichtel-
kinder haben währenddessen Besuch vom Oberzauberwaldwichtel 
bekommen, der vor Schreck im ganzen Waldgrundstück Edelsteine 
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verloren hat. Somit waren wir am Vormittag auf Edelsteinschatzsu-
che.
Mitte Juli haben wir das Maislabyrinth des CVJM Flacht besucht und 
die 8 verlorenen Schafe gesucht. Auch wenn der ein oder andere 
mal die Orientierung verloren hat, am Ende haben wir alle wieder 
herausgefunden und unsere Aufkleberkarten waren gut gefüllt.
Vom vielen Regen im Juli haben sich die Waldkindergartenkinder 
nicht unterkriegen lassen, im Gegenteil, es war genug Wasser zum 
Kochen von Waldsuppen und -eintöpfen, zum Matschen und zum 
Pfützenspringen da. Wenn dann irgendwann alles nass war – auch 
kein Problem – dann wurden die Sachen vor dem Ofen getrocknet, 
während die Zauberwaldwichtel einer Geschichte über die Schus-
selhexe lauschten.
Unser Highlight im Juli: der Start unserer U3-Waldspielgruppe. Je-
den Dienstag von 15 bis 16:30 Uhr können auch die Kleinsten ge-
meinsam mit Mama, Papa, Oma oder Opa und Geschwisterkindern 
einmal „Waldkindergartenluft“ schnuppern. Wir haben noch freie 
Plätze und freuen uns über weitere Anmeldungen. Weitere Infos zur 
Voranmeldung finden Sie unter www.co-natur.de.
Viele Grüße,
eure Zauberwaldwichtel aus Nussdorf

 
� Foto: Team Waldkindergarten Nussdorf

Erlebnisse und Erfahrungsberichte aus dem Waldkindergarten
Erlebnisse
Ein Kind springt beim Essen im Wald plötzlich auf und ruft: „Ah, ich 
hab Hagel im Schuh.“ Nach kurzem Austausch haben wir es auch 
verstanden: Der Fuß war eingeschlafen.

Lieblingsmomente
„Glückliche Kindergesichter, wenn es regnet, weil es Matsch und 
Pfützen gibt.“ (Erzieherin)
„Pizzabacken über dem Feuer!“ (Erzieherin)
Kind: „Stimmt es, dass du jetzt die Chefin bist?“ Leitung: „Ja, das 
stimmt. Und wie findest du das?“ Kind: „Cool! Ich finde, du bist eine 
richtig coole Chefin.“ (Leitung)

Erfahrungsberichte
„Ich arbeite so gern im Waldkindi, weil die Kinder frei und meist 
stressfrei und ohne Wände auf das Leben vorbereitet werden und 
das Leben erleben können, mit Jahreszeiten, Wetter und all dem, 
was die Natur im Wald zu bieten hat.“ (Erzieherin)
„Das Arbeiten draußen mit den Kindern macht einfach Spaß. Wenn 
die Kinder auf einen zukommen, Hilfe brauchen, Geschichten er-
zählen oder einen einfach umarmen. Das ist einfach unbezahlbar.“ 
(Erzieherin)
„Waldkindergarten ist einfach der beste Kindergarten.“ (Zauber-
waldwichtelkind)
„Am Waldkindergartenalltag gefällt mir besonders die Orientierung 
an den Kindern. Die Alltagsplanung ist von den Bedürfnissen, Inte-
ressen und Wünschen geprägt, so auch unser Wunschtag freitags, 
an dem die Kinder den Tag aktiv mitgestalten dürfen. Gleichzeitig 
können wir durch die kleine Gruppengröße gezielt auf einzelne Kin-
der eingehen. Die Natur unterstützt uns als „dritter Erzieher“ und 
bietet eine perfekte Grundlage für kreative Spielideen jeglicher Art, 
ohne dass viel zusätzliches Material nötig wäre. Ich schließe mich 
meinen Kolleginnen an und kann nur sagen: einmal Waldkindergar-
ten – immer Waldkindergarten.“ (Leitung)
Viele Grüße,
eure Zauberwaldwichtel aus Nussdorf

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Landratsamt Ludwigsburg

Unterstützungsangebote in der häuslichen Pflege
Sie versorgen ein Familienmitglied in der Häuslichkeit und benötigen 
Unterstützung?
Der Pflegestützpunkt berät Sie über ambulante Angebote wie bei-
spielsweise ambulante Pflegedienste, haushaltsnahe Dienstleis-
tungen, Betreuungsgruppen, Tagespflege und Betreuungskräfte in 
Privathaushalten.
Um eine gute Entscheidung treffen zu können, welche Unterstüt-
zung die passende ist, nutzen Sie das Beratungsangebot im Pflege-
stützpunkt.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Unterstüt-
zung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürftigkeit und 
Versorgung.
Landratsamt Ludwigsburg - 
Außenstelle Vaihingen an der Enz
Pflegestützpunkt westlicher 
Landkreis
Franckstraße 20
71665 Vaihingen-Enz
Telefon 07141/ 144-2467
Mail: 
psp-vai@landkreis-ludwigsburg.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr:    08:30 - 12:00 Uhr
Mo:	 13:30 - 15:30 Uhr
Do:	 13:30 – 18:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin, damit wir genügend 
Zeit für Sie haben.

Vom 4. bis 27. August Vollsperrung im Kreuzungsbereich:
Sanierung der Kreisstraße K 1696 (Franckstraße) in Vaihin-
gen/Enz
Im Auftrag des Landkreises Ludwigsburg begann am Montag, 4. 
August 2025, die Sanierung der Kreisstraße K 1696 (Franckstraße) 
zwischen der Kreuzung Neue Bahnhofstraße/Nebenweg/Franck-
straße und dem Abzweig Goethestraße/Franckstraße. Die Bauar-
beiten sind erforderlich, weil der Asphalt auf der Gesamtstrecke viele 
Risse sowie der Kreuzungsbereich zusätzlich starke Verdrückungen 
aufweist. Neben den Straßenbauarbeiten wird auch die Ampel der 
Kreuzung komplett erneuert. Die Baumaßnahme wird voraussicht-
lich acht Wochen dauern.
Für die Stadt Vaihingen/Enz werden zwei Bushaltestellen sowie die 
Verkehrsinseln im Kreuzungsbereich behindertengerecht ausge-
baut. Die Stadtwerke Vaihingen führen parallel zu Beginn der Bau-
maßnahme im Bereich des Abzweigs Goethestraße Arbeiten am 
Wassernetz durch.

Verkehrsführung und Einschränkungen während der Bau-
maßnahme
Die Kreuzung Bahnhofstraße/Nebenweg/Franckstraße bleibt bis 
einschließlich 27. August voll gesperrt, mit einer Ausnahme für den 
Verkehr aus Richtung Kleinglattbach, der weiterhin in Richtung 
Bahnhofstraße (Bahnhof) abbiegen kann. Die Zufahrt zum Neben-
weg (in Richtung Schulzentrum) ist ab dem Abzweig der Lessing-
straße ins Wohngebiet nicht mehr möglich. Zusätzlich wird ab dem 
18. August der gesperrte Bereich der K 1696 bis zur Einmündung 
Goethestraße erweitert. Das angrenzende Wohngebiet bleibt wei-
terhin erreichbar – eine Ampelregelung über die Goethestraße sorgt 
dafür, dass Anwohnerinnen und Anwohner jederzeit Zufahrt haben.
Ab dem 27. August kann man wieder von der neuen Bahnhofstraße 
in Richtung Kleinglattbach fahren. Mit dem Ende der Sommerferien 
wird die komplette Strecke wieder uneingeschränkt befahrbar sein. 
Lediglich die Bushaltestelle an der Feuerwehr befindet sich dann 
noch im Umbau.

Umleitungen für inner- und außerörtlichen Verkehr einge-
richtet
Für den motorisierten Verkehr werden Umleitungen ausgeschildert. 
Innerorts wird der Verkehr über die Steinbeisstraße umgeleitet. Um 
den Verkehrsfluss zu erleichtern, wird im Kreuzungsbereich eine ab-
knickende Vorfahrt eingerichtet und die Ampel an der K 1696/Stein-
beisstraße abgeschaltet.
Für den außerörtlichen Verkehr wird bis zum 27. August eine über-
örtliche Umleitung über die L 1125 zum Industriegebiet „Perfekter 
Standort“ weiter über die L 1106 nach Ensingen zur Ortsumfahrung 
Horrheim und von dort weiter über die K 1692 nach Kleinglattbach 
ausgeschildert. In der Gegenrichtung kann der Verkehr über die 
Kreuzung Bahnhofstraße/Nebenweg/Franckstraße fahren.
Die Bushaltestellen im Kreuzungsbereich der Neuen Bahnhofstraße 



MITTEILUNGSBLATT EBERDINGEN 5Woche 32
Donnerstag, 07. August 2025

können während der Sommerferien nicht angefahren werden. Fahr-
gäste werden gebeten, sich über Fahrplanänderungen, Ausfälle und 
Haltestellenverlegungen zu informieren.

Sanierung der K 1696 erfolgt in drei Abschnitten

Die Arbeiten sind in drei Bauabschnitte aufgeteilt. Seit 4. bis 27. 
August werden der Kreuzungsbereich Bahnhofstraße/Nebenweg/
Franckstraße saniert sowie vorbereitende Arbeiten zwischen der 
Kreuzung und dem Abzweig der Lessingstraße und an den Bushal-
testellen erledigt. Außerdem wird parallel die Ampel erneuert.

Vom 18. August bis Ende der Sommerferien wird im zweiten Bau-
abschnitt die Baustelle bis zum Abzweig der Goethestraße erweitert 
sowie die K 1696 außerhalb des Kreuzungsbereichs einschließlich 
Gehweg saniert. Parallel dazu wird die Bushaltestelle am Bauhof der 
Stadt Vaihingen behindertengerecht umgebaut.

Im dritten Bauabschnitt wird schließlich ab dem Ende der Sommer-
ferien die Bushaltestelle an der Feuerwehr in einem Zeitraum von 
zwei Wochen behindertengerecht umgebaut.

Vorausschauende Planung: Zweiter Bauabschnitt der  
K-1696-Gesamtsanierung gestartet

Durch die enge Abstimmung zwischen Landkreis und Stadt Vai-
hingen/Enz können Synergien genutzt und die Bauzeit effizient 
gestaltet werden. Die Baukosten für diesen zweiten Bauabschnitt 
der Gesamtsanierung belaufen sich auf rund 600.000 Euro. Davon 
trägt der Landkreis Ludwigsburg knapp 456.000 Euro, der Rest 
entfällt auf die Stadt Vaihingen/Enz. Die Erneuerung der Ampel wird 
mit knapp 200.000 Euro berechnet und komplett vom Landkreis 
übernommen.

Das Landratsamt Ludwigsburg bittet alle Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer für die entstehenden Einschränkungen um Verständnis. 
Die Bauzeit wurde aufgrund der Nähe zum Schulzentrum in die 
Sommerferien gelegt, um die Belastungen möglichst gering zu hal-
ten.

Diese Baumaßnahme ist der zweite Bauabschnitt der Gesamtsa-
nierung der K 1696, 2024 wurde bereits der Abschnitt Hans-Krieg-
Straße bis Stuttgarter Straße saniert. In 2026 soll schließlich der Ab-
schnitt Goethestraße bis Hans-Krieg-Straße saniert werden.

„Wo ist Wusel?“

Der Walderlebnispfad für Familien kommt nach Korntal-
Münchingen

Nach einem erfolgreichen Aufenthalt im Bruchwald von 
Löchgau zieht der mobile Walderlebnispfad des Fachbe-
reichs Wald des Landratsamts Ludwigsburg weiter – und 
macht vom 7. August bis Anfang Oktober 2025 in Korntal-
Münchingen Station.

Startpunkt ist hinter dem Waldspielplatz im Seewald. Das kosten-
lose Naturerlebnis unter dem Motto „Wo ist Wusel?“ lädt Familien, 
Kindergartengruppen und kleine Entdecker ab etwa vier Jahren zu 
einer fantasievollen Reise durch den Wald ein. Im Mittelpunkt steht 
die Geschichte von Wusel, einer schlauen kleinen Waldmaus, die 
plötzlich verschwunden ist. Acht liebevoll gestaltete Mitmach-Sta-
tionen führen entlang eines etwa zwei Kilometer langen Rundwegs 
durch die Natur – immer auf den Spuren von Wusel. Wer gut auf-
passt, entdeckt Hinweise und löst spannende Rätsel, trifft dabei auf 
tierische Waldbewohner und lernt spielerisch den Lebensraum Wald 
kennen.

„Mit dem Wuselpfad möchten wir Kindern und Familien die Möglich-
keit geben, den Wald mit allen Sinnen zu erleben – frei, spielerisch 
und gemeinsam“, sagt Florian Elsässer vom Fachbereich Wald 
des Landratsamts Ludwigsburg. „Gerade in den Sommerferien ist 
das ein naturnahes Freizeitangebot, das Bewegung, Abenteuer und 
Umweltbildung auf einzigartige Weise verbindet.“

Ohne Anmeldung, kostenlos und für alle zugänglich

Der Pfad ist vom 7. August bis Anfang Oktober 2025 täglich frei 
zugänglich, die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Eine „Schatzkarte“ hilft bei der Orientierung und kann 
direkt am Startpunkt mitgenommen oder ab dem 7. August online 
heruntergeladen werden: https://www.landkreis-ludwigsburg.de/
de/umwelt-technik-klimaschutz/wald/wusel-2025-mobiler-wald-
erlebnispfad/

Empfohlen werden festes Schuhwerk und Zeckenschutz. Die Stati-
onen sollen bitte unbeschädigt bleiben, damit viele kleine Entdecker 
Freude am Erlebnis haben.
Erinnerungen teilen: Wer mag, kann seine Entdeckungen auf Ins-
tagram unter dem Hashtag #WuselErlebnispfad posten und das 
Landratsamt Ludwigsburg verlinken.

Bewerbungsfrist zum Ausbildungsstart 2026 beim Landrats-
amt gestartet
Das neue Ausbildungsjahr 2025 naht, doch gleichzeitig lau-
fen schon die Vorbereitungen für das darauffolgende Ausbil-
dungsjahr 2026. Bis zum 31. Oktober 2025 können sich Inte-
ressierte für die meisten Ausbildungsberufe im Landratsamt 
Ludwigsburg bewerben.
Folgende Berufsbilder bietet das Landratsamt Ludwigsburg in der 
Ausbildung an: Verwaltungsfachangestellte, Beamtin/Beamter im 
Mittleren Verwaltungsdienst, Kaufleute für Büromanagement, Stra-
ßenwärter, Vermessungstechniker, DHBW Soziale Arbeit mit Praxis-
einsatz im Jobcenter oder im Allgemeinen Sozialen Dienst sowie 
das Einführungspraktikum im Studiengang Public Management 
(gehobener Dienst).

Abweichende Fristen für zwei Ausbildungsgänge
Bei den Vermessungstechnikern läuft die Bewerbungsfrist beim 
Landratsamt bereits am
1. Oktober 2025 ab, für das Einführungspraktikum im Studiengang 
Public Management läuft das Bewerbungsverfahren bis zum 15. Juli 
2026 über die Hochschule für Öffentliche Verwaltung und Finanzen 
Ludwigsburg.

Starker Start ins Berufsleben: Das bietet die Ausbildung im 
Landratsamt
Auf die Auszubildenden warten unter anderem eine spannende Ein-
führungswoche zum Kennenlernen sowie ein Patenprogramm für 
einen erfolgreichen Start in die Ausbildung, sehr gute Übernahme-
chancen bei entsprechenden Leistungen, Zuschüsse für die Nut-
zung öffentlicher Verkehrsmittel, eigene Projekte für Auszubildende, 
regelmäßige Austauschformate mit anderen Auszubildenden und 
ein eigens für die Auszubildenden entwickeltes Fort- und Weiter-
bildungsprogramm.
Weitere Infos und der Link zur Bewerbung sind auf der Homepage 
des Landratsamts unter: https://www.landkreis-ludwigsburg.de/
de/landratsamt-landkreis/aktuelles/karriere/ausbildung-und-stu-
dium/ zugänglich. Für Fragen steht auch Ausbildungsleiterin Ste-
phanie Brand unter der Telefonnummer 07141 144-42271 gerne 
zur Verfügung.

Café Auszeit: Gesprächsrunde für pflegende Angehörige am 
12. August in Kornwestheim
Das Café Auszeit lädt am Dienstag, 12. August 2025, pfle-
gende Angehörige aus dem Landkreis Ludwigsburg von 17 
bis 19 Uhr zum gemeinsamen Austausch und zu Gesprächen 
mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen ein. Thema-
tisch wird es an diesem Abend um Entlastungsmöglichkeiten 
durch das individuelle Netzwerk sowie um den Einsatz eh-
renamtlicher Einzelhelfenden gehen.
Das Café Auszeit findet im Gemeinschaftsraum der Seniorenwohn-
anlage, Hermannstraße 12-14, in Kornwestheim statt. Um Anmel-
dung wird gebeten, telefonisch unter 07141 144-2462 oder per 
E-Mail unter pflegeauszeit@landkreis-ludwigsburg.de. Kurzfristig 
entschlossene Besucherinnen und Besucher sind ebenso herzlich 
willkommen.

Radkultur wird gelebt
Stadtradeln im Landkreis Ludwigsburg erfolgreich abge-
schlossen
Das Stadtradeln im Landkreis Ludwigsburg ist mit einem be-
eindruckenden Gesamtergebnis zu Ende gegangen: Über 2,5 
Millionen Kilometer haben dieses Jahr die 11.300 Radlerin-
nen und Radler erradelt und oft dem Wetter getrotzt.

Die erfolgreichsten Stadtradeln-Teams 2025 aus dem Land-
kreis Ludwigsburg im Überblick:
Kommunen mit den meisten Kilometern pro Einwohnenden:
1. Oberriexingen (13,99 Kilometer pro Einwohnende)
2. Schwieberdingen (9,31 Kilometer pro Einwohnende)
3. Freudental (9,17 Kilometer pro Einwohnende)

Teams mit den meisten Kilometern insgesamt:
1. W&W Gruppe (60.987 Kilometer)
2. Bosch@Si (57.153 Kilometer)
3. Mörike-Gymnasium (54.000 Kilometer)
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Notrufe

Notruf� Tel. 112
Feuernotruf� Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz � Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo., Di., Do.: 18.00 - 20:00 Uhr
Mi.: 14:00 - 20.00 Uhr 
Fr.: 16.00 - 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 - 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Lud-
wigsburg. Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen 
um 8.00 Uhr; Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist 
Mo bis Fr von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Tierärzte

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege
Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Wochenenddienst vom 09.08. bis 10.08.2025
Kathrin Ebert, Ruth Körner, Nicole Schlenker

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Pflegekräfte nicht einzeln 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hospizgruppe Vaihingen an der Enz 

Kontakt-Telefon 07042 3767395

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-
de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-
re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

08.08. �Schiller-Apotheke Ditzingen, Münchinger Str. 3,  
Tel. 07156/959697

09.08. Schloss-Apotheke, Hemmingen, Hauptstr. 9, Tel. 07150/916791
10.08. �Schloss Apotheke Vaisana, Vaihingen, Andreaestr. 16/1,  

Tel. 07042/3768100
11.08. Kloster-Apotheke Horrheim, Klosterbergstr. 42, Tel. 07042/3058
12.08. �Sonnen-Apotheke Schwieberdingen, Stuttgarter Str. 35,  

Tel. 07150/32933
13.08. Arkaden-Apotheke Heimerdingen, Karlstr. 6, Tel. 07152/58877
14.08. Schloss-Apotheke Hemmingen, Hauptstr. 9, Tel. 07150/916791

Notdienste
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Die Initiative Radkultur des Landes Baden-Württemberg unterstütz-
te die Aktion. Die Ergebnisse des Wettbewerbs sind zu finden unter: 
www.stadtradeln.de/landkreis-ludwigsburg
Julius Scholl, der Koordinator für Mobilität und Klimaschutz im 
Landkreis, freut sich über das beeindruckende Ergebnis des Stadt-
radeln-Wettbewerbs im Landkreis Ludwigsburg und dankt allen Be-
teiligten. Er gratulierte den 11.300 Radelnden zu 2,5 Millionen Rad-
kilometern und 410.000 Kilogramm vermiedenem CO2.

Das steckt hinter der Kampagne Stadtradeln
Das Stadtradeln, eine Kampagne des Klima-Bündnis Services, 
findet bereits seit 2008 statt und hat im letzten Jahr allein in Ba-
den-Württemberg mehr als 220.000 Menschen aufs Rad gebracht. 
Klima-Bündnis Services ergänzt die Organisationsstruktur des 
europäischen Städtenetzwerkes Klima-Bündnis und bündelt Bera-
tungsangebote, Kampagnen und Dienstleistungen zur Datenerhe-
bung für die Umsetzung kommunaler Klimaschutzmaßnahmen.

Hintergrundinformationen zur Initiative Radkultur
Die Initiative Radkultur möchte die Menschen zum Umsatteln bewe-
gen. Denn wer Fahrrad fährt, tut sich selbst etwas Gutes und trägt 
gleichzeitig Tritt für Tritt zu einer umweltfreundlicheren Mobilität bei. 
Im Zentrum steht ein Ziel: Durch effektive und kreative Kommunika-
tion soll das Fahrradfahren selbstverständlich werden. Dafür bringt 
die Initiative Bewegung in Städte, Gemeinden und Unternehmen. 
Mit Kampagnen, Aktionen und starken Partnern macht sie das Rad-
fahren sichtbar, erlebbar und attraktiv im Alltag.
Weitere Informationen gibt es unter www.radkultur-bw.de.

Hinweise und Informationen des Gesundheitsdezernats zu 
invasivem Insekt
Asiatische Tigermücke kann Viren übertragen
Die Asiatische Tigermücke ist eine invasive Stechmücken-
art und breitet sich in Europa und damit auch im Landkreis 
weiter aus. Sie sticht tagsüber und kann Viren wie das Den-
gue- oder Chikungunya-Virus übertragen. Die Verringerung 
der Tigermückenpopulation ist ein Schlüssel, um sowohl die 
Infektionsgefahr als auch die Belästigung durch die Stech-
mücke zu verringern. Das Gesundheitsdezernat des Land-
ratsamts gibt Hinweise und Informationen zu dem Insekt.
Die Asiatische Tigermücke brütet am liebsten menschennah. Bevor-
zugte Brutstätten finden sich rund ums Haus wie im Garten und auf 
dem Balkon, beispielsweise in Gießkannen, Blumentopfunterset-
zern, Regentonnen, Planschbecken oder Vogeltränken. Bei güns-
tiger Witterung, also während der warmen Sommermonate, reicht 
es für die Entwicklung der Tigermücke aus, wenn das Wasser in 
Behältnissen jeder Art sieben Tage lang steht und nicht austrocknet.
Deswegen sollte das eigene Grundstück auf Wasseransammlun-
gen überprüft und diese potenziellen Brutstätten des Asiatischen 
Tigermücke entfernt werden. Beispielsweise sind Regentonnen ab-
zudichten, eventuell mit einem Mückennetz. Wasser in Vogelträn-
ken sollte regelmäßig erneuert werden. Wasserstellen, die weder 
entfernt noch abgedichtet werden können, sollten mit sogenann-
ten Bti-Tabletten behandelt werden. Da die Mücke nicht an Grund-
stücksgrenzen Halt macht, ist es zudem sehr wichtig, auch Nach-
barn zu informieren und zum Mitmachen anzuregen.
Der Stich einer Tigermücke sieht nicht anders aus als der Stich 
anderer Mückenarten. Daher lassen sich Stiche verschiedener 
Mückenarten nicht voneinander unterscheiden. Bleibt die Mücken-
dichte durch die genannten Bekämpfungsmaßnahmen gering, ist 
eine Übertragung von Krankheiten wie Dengue oder Chikungunya in 
Deutschland auch bei höheren Umgebungstemperaturen unwahr-
scheinlich.

Empfehlung für Reiserückkehrerinnen und Reiserückkehrer
Personen, die ein Land besuchen, in dem Krankheiten wie Dengue 
oder Chikungunya dauerhaft auftreten beziehungsweise ein aktu-
elles Ausbruchgeschehen beobachtet wird, sollten auf der Reise, 
aber auch danach auf konsequenten Mückenschutz achten. Diese 
Empfehlung gilt ohne Einschränkung und ist unabhängig von Krank-
heitssymptomen. Sofern sich Symptome nach einer Reise entwi-
ckeln, sollte dies beim Besuch des Hausarztes erwähnt werden. 
Insektenschutz an Fenstern und Türen sowie Insektenschutzmittel, 
sogenannte Repellentien, helfen beim Schutz vor Mückenstichen. 
Der Mückenschutz sollte noch für zwei Wochen nach der Rückkehr 
aufrechterhalten werden, um eine Übertragung des Virus auf eine 
Mücke zu vermeiden.
Verdachtsfälle können beim Gesundheitsdezernat des Landrats-
amts, bei der KABS e.V., beim Landesgesundheitsamt Baden-
Württemberg oder beim Mückenatlas gemeldet werden. An das 
Gesundheitsdezernat können die Exemplare entweder per Post 
eingesendet oder aussagekräftige Fotos per E-Mail an gesundheits-

schutz@landkreis-ludwigsburg.de geschickt werden. Einsendende 
sollten dabei bitte darauf achten, dass der Kopf der Mücke von vor-
ne und die Hinterbeine auf den Fotos zu erkennen sind, da dort die 
spezifischen Merkmale der Mücke zu sehen sind.

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Häufig sind wir in Beratungsgesprächen und deshalb nicht erreich-
bar. Bitte hinterlassen Sie uns dann eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter oder schreiben uns eine E-Mail. Wir nehmen dann bald-
möglichst Kontakt zu Ihnen auf.
Bitte beachten Sie, dass wir Sie aus Datenschutzgründen nur mit 
unterdrückter Telefonnummer anrufen können. Sie hören außerdem 
keinen Besetztton, auch wenn auf der angerufenen Leitung gerade 
gesprochen wird.
Falls Sie Lebensmittel oder Kleider für unsere Tafel vorbeibringen 
möchten, bitten wir Sie, uns kurz anzurufen, damit Sie nicht um-
sonst bei uns vorbeikommen.
Wir haben folgende Kernzeiten für Sie eingerichtet:
Montag bis Donnerstag: von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: von 13.30 bis 16:30 Uhr
Natürlich sind auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zeiten 
möglich. Ausführliche Informationen über unsere Hilfs- und Bera-
tungsangebote finden Sie auf unserer Homepage: www.diakonie-
vaihingen.de

Sozial- und Lebensberatung, Schwangerenberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund um 
Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder Kon-
flikten.
Beratungstermine können Sie gerne in unserem Sekretariat, telefo-
nisch oder per E-Mail vereinbaren. Außerdem bietet die Sozial- und 
Lebensberatung der Diakonischen Bezirksstelle eine Online-Bera-
tung und wöchentliche offene Sprechstunden an.
Unsere Offene Sprechstunde …
•	 findet in der Regel immer montags ab 9:00 Uhr und donners-

tags ab 13:30 Uhr statt
•	 ist für Ratsuchende in akuten Notsituationen oder mit kurzen 

Anliegen gedacht.
•	 ist eine Alternative, wenn die Wartezeit auf ein reguläres Bera-

tungsgespräch zu lang erscheint.
•	 bietet eine begrenzte Kapazität von maximal 6 kurzen Bera-

tungsgesprächen (ca. 30 Minuten). Sollten mehr Personen zur 
offenen Sprechstunde kommen, werden diese an diesem Tag 
leider nicht beraten werden können. Sollte die Reihenfolge der 
Ratsuchenden nicht klar sein, wird die Reihenfolge ausgelost.

•	 kann ohne vorherige Terminvereinbarung genutzt werden – Sie 
können einfach vorbeikommen. Bitte planen Sie jedoch War-
tezeiten ein und denken Sie daran, alle relevanten Unterlagen 
mitzubringen.

Kurberatung
Beratung und Vermittlung von Eltern-Kind-Kuren oder Mütter/Väter-
kuren. Beratungstermine können Sie gerne telefonisch oder per E-
Mail vereinbaren.
Katja Rostan, Tel.: 07042 930430
E-Mail:rostan@diakonie-vaihingen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Beratung für Menschen in belastenden Lebenssituationen, bei Kon-
flikten in Partnerschaft oder Familie. Beratungstermine können Sie 
gerne in unserem Sekretariat, telefonisch oder per E-Mail verein-
baren.

Schuldnerberatung
Beratung für überschuldete Familien und Einzelpersonen im Land-
kreis Ludwigsburg.
Telefonische Anmeldung jeden Dienstag: von 9:00 bis 11:30 Uhr 
und 14:30 bis 16:30 Uhr unter der Telefonnummer: 07141 68 939 
21 00


